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Vorname Nachname Geburtsdatum  
Gerhard Bänsch 26.12.24 90 

Herbert Röhl 14.01. 85 

Helmut Scherer 07.02. 70 

Heinrich-Carl Werner 08.02. 75 

Peter Paasch 19.02. 70 

Erwin Delekat 27.02. 80 

Holger Halvensleben 02.03. 50 

Ingeborg Jacob 11.03. halbrunder 

Marianne Stöber 11.03. runder 

Andreas Heyer 14.03. 60 

Roswitha Zwenke 16.03. halbrunder 
 

„Liebe Geburtstagskinder, seitens des Vorstandes gratulieren wir von dieser 
Stelle auch noch einmal ganz herzlich zu euren besonderen Geburtstagen. 
Wir wünschen euch alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit!“ 
 
Neuer Gastwirt im Clubhaus 
Wenn ihr unser FCB-Echo 1/2025 in den Händen haltet und hoffentlich 
aufmerksam lest, ist unser Clubhaus seit dem 1. März 2025 wieder in der 
Verpachtung und hat an 6 Tagen in der Woche für seine Gäste geöffnet. 
Jaswinder Sing hat sich in unserem Vereinsheim als neuer Gastwirt vorge-
stellt und möchte frischen Wind in die gastronomische Versorgung des Ver-
eins aber auch des Ortes bringen. Sein Ziel ist es, das Vereinsheim nicht nur 
als Ort für Versammlungen, sondern auch als geselligen Treffpunkt für die 
Mitglieder sowie alle anderen Gäste zu etablieren. Deshalb wird unsere Lo-
kalität auch einen zusätzlichen, eigenen Namen, Pizzeria Bellisimo (im 
Vereinsheim des FC Bennigsen) bekommen. Neben den Speisen vor Ort 
wird Jaswinder zusätzlich einen Lieferservice anbieten.  
Den geschäftsführenden Vorstand hat Jaswinder Sing mit seinen Ideen, sei-
ner Herzlich- und Fröhlichkeit überzeugt.  
Es liegt jetzt ein großes Stück weit auch an uns, unseren neuen Clubwirt 
nicht nur willkommen zu heißen, sondern ihn auch nach dem 1. März zu 
unterstützen und eine gute Zusammenarbeit anzubieten. 
Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen, die neuen Angebote 
auszuprobieren und den neuen Gastwirt kennen zu lernen. 
 
Udo Schulz für den Vorstand 
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Bericht der Fu-Junioren für das Jahr 2024 
Die Juniorenspielgemeinschaft (JSG) in den G- bis D-Junioren mit Hüpede 
hatte sich als wertvolle Partnerschaft erwiesen. Deshalb möchten wir uns 
auch auf diesem Weg noch einmal für die Zusammenarbeit bedanken. Zum 
Ende der Saison 2023/2024 hatten wir uns allerdings entschlossen, diese 
nicht weiterzuführen. Die Gründe liegen in der weiteren Zusammenarbeit 
und dem Ausbau auf alle Juniorenteams in den A- bis G-Junioren mit 
Eldagsen, Völksen und Alferde, dazu nachfolgend weitere Informationen. 
 
Für die A- bis C-Junioren bestand in der Saison 2023/2024 eine JSG mit 
Eldagsen, Völksen und Alferde, wodurch starke Teams gebildet werden 
konnten. Eine besondere Situation ergibt sich bei den A-Junioren, die als 
Eldagser Mannschaft spielt, was auf deren Landesligazugehörigkeit beruht. 
Bennigser Spieler in der A-Junioren wurden mit Eldagser Pässen ausgestattet, 
wobei eine Rückführung dieser Spieler spätestens im Herrenbereich erfolgt. 
Die F- bis G-Junioren hatten das neue Spielsystem “Leuchttürme“ in der 
Saison 2023/2024 erfolgreich trainiert und umgesetzt. Sie haben regelmäßig 
an verschiedenen Turnieren teilgenommen, was ihre Fähigkeiten und ihren 
Teamgeist gestärkt hat. 
Zur Rückrunde wurden die C-Junioren mit Eldagsen zusammengelegt, da 
Eldagsen nicht über die nötige Mannschaftsstärke verfügte. Diese Zusam-
menlegung erwies sich als erfolgreich, und gemeinsam spielten sie eine gute 
Rückrunde, die sie mit dem 3. Platz abschlossen.  
Eine D-Juniorenmannschaft hatten wir in der Saison leider nicht. 
Die B-Junioren spielten als reine Bennigser Mannschaft und schlossen die 
Saison mit dem 4. Tabellenplatz ab. 
 
Leider mussten wir zum Ende der Saison 2023/2024 einige Trainer verab-
schieden. Unser besonderer Dank gilt Enrico Enke, Hermann Luckert, 
Dennis Niewerth und Sven Dembski für ihren großartigen Einsatz und ihr 
Engagement in den letzten Jahren. Ihre Arbeit hat maßgeblich zum Erfolg 
und zur Entwicklung unserer Juniorenmannschaften beigetragen. 
Zur neuen Saison 2024/2025haben wir uns entschlossen, die Zusammen-
arbeit innerhalb der JSG mit Eldagsen, Völksen und Alferde zu erweitern.  
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Alle Juniorenmannschaften, von der A- bis zur G-Junioren, sind jetzt in einer 
großen Spielgemeinschaft integriert, in der ca. 280 Kinder und Jugendliche 
spielen. Die A-Junioren spielen, aus den oben genannten Gründen, weiter-
hin als Eldagser Mannschaft. Zwei Junioren aus Bennigsen spielen derzeit in 
dem Team. 
Bei den B-Junioren wurden in dieser Saison zwei Mannschaften gemeldet. 
Die B1 spielt in Eldagsen in der Kreisliga und die B2 in der 1. Kreisklasse in 
Bennigsen. In der Kreisligamannschaft spielen auch sechs Juniorenspieler 
aus Bennigsen. Beide Mannschaften sind mit einem tollen 3. Tabellenplatz 
in die Winterpause gegangen. 
Eigene C- und D-Juniorenmannschaften sind diese Saison leider nicht ge-
meldet. 
Bei den E-Junioren sind drei Mannschaften gemeldet. Diese werden von 
vier Trainern trainiert und betreut. Alle drei Mannschaften nehmen am 
Spielbetrieb teil. 
Die F- und G-Junioren erfreuen sich weiterhin eines großen Zulaufs und 
trainieren und spielen mit großem Ehrgeiz. 
Zum Ende der Hinrunde hat uns mit Daniel Fätckenheuer einer der Trainer 
der B2 verlassen. Ian Becker, der mit ihm die Mannschaft gemeinsam trai-
niert hat, übernimmt die Mannschaft. 
 
Für die Statistik des FCB noch folgende aktuelle Informationen: 
Bei den A-Junioren spielen derzeit 2 Bennigser Spieler. 
Die B-Junioren bestehen zurzeit aus 6 Jugendlichen in der B1 und 19 in der 
B2. 
Die E-Junioren haben 40 Kinder in 3 Mannschaften / 4 Trainer. 
Die F-Junioren 25 Kinder, die von 2 Trainern und seit ein paar Wochen von 
2 A-Junioren trainiert und betreut werden. 
Bei den G-Junioren sind es 25 Kinder, die von 2 Trainern/Betreuern trainiert 
werden.  
Mit Stand 01.01.2025 waren es 117 Kinder und Jugendliche, die in unserem 
Verein Fußball spielen. Wenn es uns gelingt, die momentane Lücke bei den 
C- und D-Junioren zu schließen, wird diese Zahl noch anwachsen.  
 
Jessica Prelle / Andreas Ochs 
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Bericht der Fußballabteilung für das Jahr 2024 
Das Jahr 2024 hat uns erneut vor Herausforderungen gestellt, denen wir 
gemeinsam begegnet sind. Die Leidenschaft für den Fußball und der Zu-
sammenhalt in unserer Abteilung haben uns jedoch schon immer durch 
schwierige Zeiten getragen.  
Ob auf dem Platz, bei der Organisation von Veranstaltungen, im Training 
oder in der Jugendarbeit – euer Engagement war und ist unverzichtbar und 
von großem Wert.  
Mit einem Blick zurück auf die Höhen und Tiefen des vergangenen Jahres 
möchten wir als Fußballfamilie gestärkt in die Zukunft gehen. Das Engage-
ment, die Begeisterung und der Teamgeist die wir in unserer Abteilung be-
nötigen, bilden hierbei wichtige Grundpfeiler für eine erfolgreiche Zukunft. 
 
Wie gewohnt, starteten unsere Herrenteams mit ihren Hallenturnieren.  
Alle Turniere waren wieder ein großer Erfolg, und die Rückmeldungen der 
Gästemannschaften waren durchweg positiv.  
Zum Abschluss der Turnierreihe fand auch in 2024 unser internes Vereins-
turnier statt, bei dem sich die gesamte Fußballfamilie versammelte, um ge-
meinsam einen sportlichen und geselligen Tag zu verbringen.  
Auch dieses Event war ein voller Erfolg. 
 
In der Saison 2023/24 waren wir erneut mit vier Herrenmannschaften im 
Einsatz.  
Die 1. Herren beendete die Saison auf dem 3. Tabellenplatz und stieg in 
die 1. Kreisklasse auf.  
Unsere 2. Herren landete im Mittelfeld und schloss die Saison auf Platz 9 
ab.  
Die Ü40-Mannschaft erspielte sich den 3. Platz und konnte damit in die 1. 
Kreisklasse aufsteigen, während die Ü50 auf dem 8. Platz abschloss.  
 
Auch in der neuen Saison geben alle Mannschaften ihr Bestes, im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten. 
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Darüber hinaus haben wir seit Ende 2023 wieder eine Damenmannschaft 
im FC, die sich über einen regen Zulauf freut. In der vergangenen Saison 
nahmen sie an zahlreichen Freundschaftsspielen teil und sind seit der Spiel-
zeit 2024/2025 aktiv im Spielbetrieb. 
 
Der FC Bennigsen ist sportlich auf dem besten Weg dorthin zurückzukeh-
ren, wo wir nach unserer Einschätzung hingehören.  
Dies zeigt sich auch deutlich in unseren steigenden Mitgliederzahlen in der 
Fußballabteilung. Im Jahr 2024 verzeichneten wir 33 Neueintritte und 19 
Austritte. 
 
Im Namen des Fußballspielausschusses möchten wir uns bei allen aktiven 
Spielern für die teils großartigen Ergebnisse bedanken, die uns viel Freude 
bereitet haben.  
Ein besonderer Dank gilt den Trainern und Betreuern unserer Mannschaf-
ten, vom Herren- bis zum Juniorenbereich, für ihren überdurchschnittlichen 
Einsatz. Die Zusammenarbeit mit Euch macht viel Freude.  
Auch unseren Sponsoren, die die Abteilung im Jahr 2024 unterstützt haben, 
möchten wir unseren herzlichen Dank aussprechen. 
 
Jessica Prelle/Andreas Ochs 
 
 
Bericht über die Frauen-Fußballmannschaft:  
Auf in die neue Saison! 
Anfang Februar war es endlich soweit: Die Frauen-Fußballmannschaft des 
FC Bennigsen startete in die Vorbereitung auf die neue Saison!  
Besonders freuen sich die Mädels, nach der Grippewelle und dem Tempe-
ratur-Crash, der uns in den letzten Wochen ordentlich durchgeschüttelt hat, 
endlich wieder dem runden Leder hinterherjagen zu dürfen. Während die 
einen sich mit Taschentüchern und Tee herumgeschlagen haben munkelt 
man, dass einige Spielerinnen sogar im Schnee ihre eigenen Trainingsläufe 
durchgezogen haben! 
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Die ersten Wochen des Jahres war die Mannschaft auch lautstark und tat-
kräftig als Unterstützung für unsere Herren da. So feuerten sie kräftig die 
Ü40 beim Henning Hische Cup an und konnten nach einigen Helferschich-
ten sowie schallendem Ansporn im Finale gemeinsam mit unseren 1. Herren 
den Sieg des Wallus Cup feiern. 
 

 
 

Auch beim vereinsinternen Turnier waren die Mädels mit fast 20 Spielerin-
nen und Helferinnen stark vertreten und konnten in der Halle auch die 
Männer von ihren eigenen Fortschritten überzeugen. 
 

Der Auftakt zu den Punktspielen findet dann am 30. März, um 17:00 Uhr 
auswärts gegen den TSV Stelingen statt.  
 

Wir trainieren montags und mittwochs ab 18:30 Uhr und freuen uns immer 
wieder über neue Gesichter. Für alle Mädels ab 15 Jahren, die Interesse an 
einem Probetraining haben, einfach eine E-Mail senden an 
jprelle@yahoo.com. 

Auf eine erfolgreiche Saison! ��������	
��
������������������ !"#$%&'( 
 

Jessica Prelle 
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Vereinsinternes Turnier: Ein Tag voller Spaß & Teamgeist! 
Am 25. Januar war die Süllberghalle der Schauplatz eines ganz besonderen 
Ereignisses für die Fußballabteilung des FC Bennigsen. Rund 60 Spielerinnen 
und Spieler aus den verschiedenen Teams – von den Herren 1 und 2 über 
die Frauen, die Ü40 und Ü50 bis hin zur A-Jugend und B1 – trafen sich zum 
vereinsinternen Turnier.  
In einem spannenden Mixed-Modus, in dem die Teams bunt durchmischt 
waren, galt es nicht nur den Ball ins Tor zu befördern, sondern auch Team-
work und Flexibilität zu beweisen. 
Gespannt erreichten die Teilnehmer/-innen morgens die Halle und durch-
kämmten die Listen auf der Suche nach ihrem Namen und ihren Mann-
schaftskollegen für die nächsten paar Stunden.  
Die Atmosphäre war sofort klasse, als die ersten Spiele zwischen den Mann-
schaften wie Borussia Bennigser Burg, SC Süllberg und den Btown Kickers 
angepfiffen wurden. Jeder Spieler musste sich anpassen, Positionen wech-
seln und dafür sorgen, dass alle genügend Spielzeit bekamen. Hier zeigte 
sich, dass der FC Bennigsen nicht nur auf dem Platz, sondern auch im Her-
zen eine große Familie ist. 
Besonders bemerkenswert war der  
Einsatz der ganz Kleinen: über 50 Kin-
der aus der G-, E- und F-Jugend waren 
ebenfalls am Start und sorgten für jede 
Menge Begeisterung auf den Tribünen. 
Die Mädchenmannschaft erhielt nicht 
nur tosenden Applaus, sondern zeigte 
auch, dass sie im Fußball ganz groß 
herauskommen werden! 
Nach einem aufregenden Turniertag, 
der von packenden Spielen und viel  
Lachen geprägt war, fand die Siegereh-
rung statt.  
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Am Ende konnte sich das Team „FC Zuckerrübe“ den Titel sichern und 
durfte sich über den wohlverdienten Pokal freuen. 
Der Tag klang mit einem geselligen Grillen aus, bei dem alle Teilnehmer/-
innen zusammenkamen, um die Erlebnisse des Tages Revue passieren zu 
lassen. Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer/-innen, die diesen Tag 
ermöglicht haben – vom Aufbau über die Regie bis hin zur Kantine und den 
Schiedsrichtern, die alles in Eigenregie organisiert haben. 
Das Turnier war ein voller Erfolg und hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig 
Gemeinschaft und Teamgeist im FC Bennigsen sind. Wir freuen uns schon 
jetzt auf das nächste Jahr! 
 
Jessica Prelle 
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Liebe FC Mitglieder, 
liebe Bennigser, lieber Bennigserinnen, 
ich möchte mich ganz herzlich für das Vertrauen bedanken, welches die 
Abteilungsmitglieder mir mit der Wahl zur Fußabteilungsleiterin entgegen-
gebracht haben. Es ist mir eine große Freude, unseren Verein unterstützen 
zu dürfen und die gute Arbeit, die bereits geleistet wurde, fortzuführen so-
wie neue Impulse zu setzen.  
Wer mich kennt, weiß, dass mein Herz für Fußball schlägt. Ich arbeite seit 
über 15 Jahren im Sport, davon mehrere Jahre in der Frauen Bundesliga als 
Club Managerin und Geschäftsstellenleitung, sowie davor im Ausland als Li-
galeitung, Trainerin und in vielen weiteren Funktionen. Ich freue mich, 
mein Wissen jetzt auch in meinem Heimatverein einbringen zu können so-
wie neue Dinge über das Vereinsleben und die Organisation vor Ort zu 
lernen. 
Mir liegt eine offene Kommunikation am Herzen; denn ich bin überzeugt, 
dass viele Herausforderungen schnell und direkt gelöst werden können, 
wenn wir miteinander sprechen.  
Daher ist es auch eines unserer ersten Ziele, den Spielausschuss näher an 
den Mannschaften zu positionieren. In den kommenden Wochen werden 
wir uns daher vorstellen und gemeinsam an einer besseren Zusammenarbeit 
arbeiten.  
Zudem planen wir Fototermine mit allen Teams sowie regelmäßigen Aus-
tausch, um den Zusammenhalt und die Gemeinschaft zu stärken und auch 
Ideen für zukünftige gemeinsame Veranstaltungen und Ziele zu entwickeln. 
Allerdings sind Veränderungen und Fortschritte nur möglich, wenn sie von 
allen Seiten unterstützt werden.  
Ehrenamtliche Arbeit ist unbezahlbar, und ich möchte betonen, dass wir die 
Aufgaben, die bereits durch die leidenschaftlichen Personen in Funktionen 
um und auf dem Platz gewährleistet werden, sowie neue Herausforderun-
gen auf mehrere Schultern verteilen müssen, um eine nachhaltige und er-
folgreiche Vereinsarbeit zu gewährleisten.  
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Jeder darf und soll sich angesprochen fühlen, den Weg mitzubestimmen 
und aktiv einzugreifen – ob in organisatorischen Arbeitskreisen, als Trai-
ner*in auf dem Spielfeld oder bei tatkräftigen Einsätzen rund um den Platz.  
Ich freue mich, ein tolles Team an meiner Seite zu haben: Andreas Ochs 
(stellvertretende Abteilungsleitung & Jugendleiter) sowie der gewählte Spiel-
ausschuss bestehend aus Pascal Frömberg, Niklas Remtisch, Dennis Nie-
werth, Robin Hrassnigg, Frank Hoffrage, Nina Bolduan und Christoph 
Koussidis. Gemeinsam werden wir an einem Strang ziehen und unseren 
Verein weiter voranbringen. 
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle Uwe Dembski für seine Arbeit in 
den letzten 10 Jahren.  
„Wir hoffen, wir können weiterhin auf deine Unterstützung bauen, wann 
immer der FC Bennigsen sie braucht!“  
Auch dem bisherigen Spielausschuss danke ich herzlich für seinen Einsatz. 
Ich freue mich auf die neue Zusammenarbeit und auf viele erfolgreiche und 
harmonische Momente in unserem Verein! 
Herzliche Grüße! 
 

Jessica Prelle 

Fußballabteilungsleiterin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



16 

 

 
 

 
 



17 

 

 
 
Jahresbericht Tischtennis Jugend 2024 
Punktspiel- und Pokalbetrieb 
Die Saison 2023/2024 beendeten wir wieder mit einer zweistelligen Anzahl 
von zehn Mannschaften. Die 1. Jungen hat nach Platz 2 im Vorjahr den 
Meistertitel der Bezirksklasse erlangt. Die 2. und 3. Jungen traten in der Liga 
dahinter, der Kreisliga, an. Unsere Dritte belegte Platz 3 vor unserer Zweiten 
auf Platz 4. Die 1. Jungen 13 ist in ihrer Spielklasse Vizemeister geworden. 
Die übrigen Mannschaften belegten gute Plätze um das Mittelfeld herum. 
 
Die Saison 2024/2025 bestreiten wir mit insgesamt 13 Mannschaften.  
Gerade im jüngsten Altersbereich haben wir enorme Zuwächse. Zur Rück-
runde konnten wir dank neuer Regelung noch Mannschaften dazu melden. 
Die 1. Jungen belegt in der höheren Bezirksliga einen guten 3. Platz. Für 
den Titel wäre allerdings Schützenhilfe notwendig. Die 2. und 3. Jungen 
belegen in Bezirksklasse bzw. Kreisliga jeweils Plätze im unteren Mittelfeld. 
Zwei 2. Plätze gehen bislang an die 5. Jungen sowie die 1. Jungen 13 in 
ihrer jeweiligen Liga – die 6. Jungen ist Dritter. Im Pokalwettbewerb haben 
die 1. und 5. Jungen passable Aussichten, weit zu kommen. 
 
Turnierbetrieb 
Bei den Stadtmeisterschaften 2024 errang der FC Bennigsen die meisten 
Titel. Erfreulich sind die erstarkten Konkurrenzen aus Lüdersen und Völksen. 
Einen vermutlich einmaligen Erfolg erzielte Hendrik Schmitt mit drei Ein-
zeltiteln an einem Tag: Schüler A, männliche Jugend sowie Herren bis Kreis-
liga. 
 
Bei den Ranglistenturnieren schnitten Bennigser Jugendliche dieses Jahr 
besser ab. Wir hatten mit 34 Startern nicht nur eine Rekord-Teilnehmerzahl, 
sondern auch einige Jugendliche in vorderen Platzierungen bei der ersten 
Stufe des Turniers. Mit Joshua Hanel, Finn Kriemelmeyer und Peter Gan-
dyra waren letztlich dann drei Jugendliche bis zur Bezirksrangliste vertreten 
und belegten dort Plätze unter den Top 10. 
Ein ähnlich positiver Trend zeigte sich bei den Meisterschaftsturnieren. Die 
Bezirksebene fand dieses Jahr in Bennigsen statt.  
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Hier hatten wir sogar neun Bennigser am Start. Nahezu alle erreichten das 
K.O.-Feld. Joshua Hanel konnte sich für die Landesmeisterschaften qualifi-
zieren, bei denen er unter Niedersachsens Top 12 gelangte. 
 
Mit den Landesjahrgangsmeisterschaften der U10/U11/U12 in Empelde 
war aufgrund freier Meldung einigen jungen Talenten direkt ein Einsatz auf 
großer Bühne möglich. Neun Bennigser waren dabei. Jedes Feld bestand 
etwa aus 30 Spielern. Dabei hat jeder unserer Schützlinge mindestens zwei 
Einzel gewonnen. Joshua Hanel hat in seiner Altersklasse Platz 5 belegt. 
 
Bei den Mannschaftsmeisterschaften der U15 haben wir dieses Jahr auf 
Bezirksebene teilgenommen. Im Vergleich dreier Teams belegten wir einen 
soliden 2. Platz. 
 
Vereinsinterne Turniere und Veranstaltungen 
30 Jugendliche nahmen dieses Jahr an unseren Jugend-Vereinsmeister-
schaften teil - Rekord. Sieger der Schülerklasse wurde Joshua Hanel.  
Als vorerst letztes verbleibendes Mädchen erhielt Lea Dismer den Pokal der 
Mädchen-Vereinsmeisterin. Neuer Jugend-Vereinsmeister wurde Hendrik 
Schmitt. Den Titel im Doppel erlangten Julius Straeter und Tim Reese. Der 
Sonderpreis Ranglisten-Jäger ging an Finn Kriemelmeyer. 
 
Insgesamt 32 Spieler, hauptsächlich Jugendliche, starteten zum Vierertisch-
turnier, welches ab sofort immer für die gesamte Abteilung ausgetragen 
wird. Diesmal noch mit Vorgabe gespielt, wurde Julius Straeter neuer Meis-
ter. Die Trostrunde gewann Benjamin Krall. Im Doppel siegten Hendrik 
Schmitt und Jan Pulka. 
 
Mit einer Rekordzahl von 17 Familienteams wurde das Eltern-Kind-Turnier 
bestritten, welches alle zwei Jahre stattfindet. Nahezu alle Tische waren  
belegt. Neue Sieger waren dieses Mal, nach knappem Dreikampf, Tim und 
Marco Reese. Die Trostrunde gewannen Lucas und Thomas Böttger. 
 
 
 
 



20 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 



21 

 

 
 
Das Trainingslager in Clausthal-Zellerfeld wurde ausnahmsweise mit 30 
Jugendlichen und vier Trainern zu einer Großveranstaltung. Die Planung 
war etwas abgeändert, durchaus herausfordernd, aber insgesamt gut gelun-
gen. Für eine gezieltere Förderung bedarf es aber langfristig mehrerer Trai-
ner oder eines kleineren Teilnehmerfeldes. 
 
Darüber hinaus … 
Der Zustrom an neuen Jugendlichen ist aktuell gewaltig. Das geht sogar über 
den Effekt der Schul-AG hinaus. Unser Jugendbereich zählt erstmalig 
über sechzig Kinder. Ein erster Versuch, Mädchen für den Vereinssport zu 
gewinnen, war noch nicht erfolgreich, wird im kommenden Jahr aber wo-
möglich neu angegangen. Nichtsdestotrotz war der Rundlauf-Team-Cup 
mit dem 3. und 4. Jahrgang der Grundschule Bennigsen wieder für alle eine 
tolle Veranstaltung. Auf dem späteren Regionsentscheid in Hannover be-
legte unsere 3. Klasse den 1. Platz sowie unsere 4. Klasse den 3. Platz. 
 
Der Zusammenhalt im Jugendbereich ist weiterhin stark. Gerade die jünge-
ren Spieler etablieren sich immer besser. Auch sportlich ist die Entwicklung 
sehr positiv. Im kommenden Jahr soll das Donnerstagstraining für eine ge-
zieltere Spitzenförderung umstrukturiert werden. Mit dabei ist ein starkes 
Jungtrainer-Trio bestehend aus Fee Banse, Timon Glauche und Noah Rei-
chelt, welches dienstags und donnerstags in diesem Jahr schon regelmäßig 
im Einsatz war. Zudem kehren für den Dienstag mit Melina Ochs und Hel-
mut Freimann zwei Trainer aus früheren Zeiten wieder ins aktive Team 
zurück. 
Ein Dankeschön gilt dem gesamten Trainerteam, das weiter sein Bestes gibt, 
unsere Talente gut zu fördern. Ein ebenso großer Dank geht an alle Eltern, 
die nicht nur stets leckeres Essen für das Buffet bei unseren Turnieren  
bereitstellen, sondern auf die wir uns auch für Fahrten und Betreuungen 
absolut verlassen können. 
 
Jan Pulka 
TT-Jugendwart 
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FC Bennigsen Vorreiter einer wachsenden Springer TT-Jugend 
Am Samstag, 04. Januar, fanden wir uns zu den 40. Springer Stadmeister-
schaften traditionell in Völksen zusammen. Etwa dreißig unserer Jugendli-
chen waren dabei am Start. Das kann sich sehen lassen! Umso erfreulicher 
war es aber, dass wir ausschließlich in der ältesten Klasse „männliche Ju-
gend“ die absolute Mehrheit des Teilnehmerfeldes stellten. Ansonsten wa-
ren aus den anderen Vereinen – allen voran TTC Völksen, SG Lüdersen,  
SV Altenhagen I – so viele junge Spieler dabei, dass die Teilnehmerfelder 
äußerst abwechslungsreich waren.  
Diese Entwicklung darf sich gerne fortsetzen! 
Noch ist es so, dass unsere Jugendlichen dort, wo sie antraten, dominierten. 
Wir sind gespannt, ob unsere Nachbarn auch in dieser Hinsicht aufschließen 
können. Dem Raum Springe würde es auf jeden Fall guttun. 
Was uns einige der anderen Vereine aktuell leicht voraushaben, ist, dass bei 
ihnen immerhin einige Mädchen spielen. Hier waren wir das erste Mal, seit 
ich es kenne, komplett ohne Teilnehmerin, so dass dementsprechend auch 
keine Titel zu holen waren. 
Dies würden wir für die Zukunft gerne ändern. Eine für das zweite Schul-
halbjahr ins Leben gerufene Mädchen-AG soll ein direkter Versuch sein, 
wieder junge weibliche Talente zu uns zu locken. 
 

 
 

Großteil der aktiven Jugendlichen – gerne bald wieder mit Mädchen dazu 
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Für viele unserer Neulinge, die zum Teil erst nach Saisonbeginn zu uns sto-
ßen, ist gerade dieses Turnier ein schöner erster Wettkampf, zumal ganz 
ohne Druck durch den TTR-Ranglistenwert. Es zeigt sich, dass unsere De-
bütanten mit den Jugendlichen der anderen Vereine gut mithalten können 
und einige Siege eingefahren haben. Am Ende haben sich aber auch bei uns 
die etablierten Spieler durchgesetzt, die alle schon seit etwa mindestens ei-
nem Jahr dabei waren. 
Bei den Schülern C gab es kein Vorbeikommen an Joshua Hanel, Finn 
Kriemelmeyer und Ahmad Ahmad, die bereits mit Erfahrung auf Bezirks- 
und Landesebene aufwarten konnten. 
 

v.L.: Ahmad Ahmad, Joshua Hanel,  
Finn Kriemelmeyer Sieger der Schüler C 
 

Nachdem in der Klasse der Schü-
ler B letztes Jahr der Titel im  
Einzel kurzzeitig nach Lüdersen 
gegangen ist, konnten wir ihn uns 
nun zurückerobern. Justus Bittel-
brunn ließ hier – auch zusammen 
mit seinem Doppelpartner Emil 
Scholze – nichts anbrennen. 

 
Schüler-B-Preisträger v.L.: Emil Scholze, 
Justus Bittelbrunn, Gan Ahmad, Moritz Hanel 

 
Wie auf der nächsten Seite zu  
sehen ist, haben wir in allen  
Konkurrenzen, in denen wir ange-
treten sind, den Stadtmeistertitel 
erlangt. Wir freuen uns über die 
wachsende Konkurrenz unserer 
Nachbarvereine. Gleichermaßen 
gilt für uns natürlich weiterhin,  
die besten Platzierungen und Ergebnisse wie die diesjährigen anzustreben. 
Der gesunde Ehrgeiz unserer Jugendlichen trägt ohnehin dazu bei. 
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Hier alle Titelträger der Jugendklassen aus Bennigser Sicht: 
Schüler C Einzel: 
1. Joshua Hanel – 2. Finn Kriemelmeyer – 3. Ahmad Ahmad 
Schüler C Doppel: 
1. Joshua Hanel / Ahmad Ahmad 
Schüler B Einzel: 
1. Justus Bittelbrunn – 2. Gan Ahmad – 3. Lasse Pöschl 
Schüler B Doppel: 
1. Emil Scholze / Justus Bittelbrunn – 2. Moritz Hanel / Gan Ahmad 
Schüler A Einzel: 
1. Peter Gandyra – 2. Tim Reese 
Schüler A Doppel: 
1. Tim Reese / Peter Gandyra 
Männliche Jugend Einzel: 
1. Julius Straeter – 2. Hendrik Schmitt – 3. Peter Gandyra 
Männliche Jugend Doppel: 
1. Hendrik Schmitt / Julius Straeter – 2. Peter Gandyra / Tim Reese 
 
Solide Entwicklung im Liga- und Pokalbetrieb – mit Titelchance 
Mit unserer letzten verbleibenden Mädchenmannschaft war leider bereits 
zur Halbserie Schluss. Sarah Mariß und Hanna Kleiner wollen sich voll und 
ganz auf ihr Abitur konzentrieren. Viel Erfolg dabei – und auf dass sie nach 
gelungenem Abschluss gerne bei unseren Damen wieder einsteigen! 
Hinzugekommen sind allerdings zwei Zweiermannschaften bei den Jungen 
11. Dank einer neuen Regelung ist es nun möglich, Zweiermannschaften 
zur Rückrunde an- oder abzumelden. So werden wir dem aktuellen Anmel-
desturm gerecht und können einige der später erschienenen Jugendlichen 
bereits als Stammspieler in die laufende Saison integrieren. 
 
Innerhalb aller Mannschaften laufen die Spiele reibungslos. Aufkommende 
spontane Ausfälle werden durch unsere vielen motivierten Spieler, die gerne 
auch mehrere Einsätze haben wollen, gut aufgefangen. Die sportliche Her-
ausforderung ist für alle Mannschaften passend und die Erfolge stellen sich 
dem Trainingseinsatz entsprechend auch ein. 
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Eine detaillierte Schau folgt nächstes Mal. Drei Beispiele seien hier erwähnt. 
Die 1. Jungen hat die letzte Chance auf die Meisterschaft nicht genutzt und 
musste dem SV Arminia Hannover II im direkten Duell beim 4:6 den Titel 
überlassen. So steht fest, dass wir es wieder über das Qualifikationsturnier 
versuchen werden, einen Startplatz in der Niedersachsenliga zu erlangen. 
Im Pokal stehen die Chancen dafür bestens, in das Finale am 25. Mai ein-
zuziehen und in dieser Saison noch eine Trophäe zu erlangen. 
 

Die 5. Jungen hat sowohl in der Liga als auch im Pokal noch alles in eigener 
Hand, nachdem sie sich beim SV Gehrden denkbar knapp mit 6:4 durch-
gesetzt haben. Das entscheidende Heimspiel zum direkten Meisterduell ge-
gen den SV Eintracht Hiddestorf ist für den 01. April angesetzt. 
 

Rodi Ahmad hatte mit zwei Einzelsie-
gen Anteil am Erfolg gegen Gehrden. 

 
Bei den Mannschaften der  
Jungen 11 sehen wir einige 
sehr vielversprechende junge 
Talente, die bereits mit ihren 
ersten Einsätzen gut einschla-
gen. Für manche unserer vier 
Mannschaften kann es auch in 
der Tabelle nach ganz oben 
gehen. Wir sind gespannt, wie es mit den Jungs aus- und weitergeht! 
 
Anstehende Jugend-Termine für die Kalenderjahre 2025 und 2026 
Zum Ende der Ligasaison stehen wie immer einige Turniere an.  
Zuallervorderst wird nun unser Vierertisch-Turnier alljährlich ausgetragen, 
und zwar an einem ganzen Wochenende (24./25. Mai) und für die gesamte 
Abteilung! Am Samstag ist die Konkurrenz bis TTR 1200. Am Sonntag  
spielen dann alle über den 1200 sowie einige „Wildcard-Gewinner“ vom 
Vortag. 
Auch sollten alle sich unser Retro-Turnier am 28. Juni vormerken. Nicht 
nur darf man sich wie Opa im knallbunten Trainingsanzug kleiden, sondern 
auch nach dessen alten Regeln spielen – kleine Bälle und versteckte Auf-
schläge inklusive. Im Anschluss soll es ein schönes Fest geben. 
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Abschließend möchte ich mich für die Wiederwahl zum Jugendwart und 
vor allem für das fortwährend geschenkte Vertrauen bedanken!  
Ein ebenso großer Dank gilt auch allen Eltern und Trainern, die uns auf  
diesem gemeinsamen Weg unterstützen. „Ihr tragt wesentlich dazu bei, dass 
unsere Jugendlichen nicht nur sportlichen Erfolg haben, sondern einfach 
gerne zum Tischtennis kommen!“ 
Es ist uns ein Anliegen, weiterhin allen Kindern wertvolle Erfahrungen im 
Sport und in unserer Gemeinschaft zu bieten. 
 
 
24./25. Mai      Vierertisch-Turnier (gesamte Abteilung) 
14./15. Juni      Qualifikation zur Regionsrangliste 
21. Juni       Landesjahrgangsmeisterschaften U12 
28. Juni       Retro-Turnier 
31. August      Jugend-Vereinsmeisterschaften 
06./07. September   Regionsmeisterschaften 
17. – 21. Oktober   Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
29. November     Erwachsenen-Vereinsmeisterschaften 
16. - 20. Oktober 2026  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka 
Jugendleiter TT 
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Jahresbericht Tischtennis 2024 
Die Tischtennis-Abteilung befindet sich im Umbruch. Einige “ältere” Spieler 
haben zuletzt ihre aktive Karriere beendet, zahlreiche “Mittelalte” ereilt 
nunmehr die ein oder andere gesundheitliche Einschränkung, und eine 
Handvoll auswärtiger Spieler hat die Abteilung nach Abschluss der Saison 
2023/204 wieder verlassen. Dem stehen ein paar wenige Neuzugänge so-
wie einige ältere Jugendliche, die sich mittlerweile in den Erwachsenen-
Teams etabliert haben, gegenüber. Dazu kommt eine große Anzahl an 
Nachwuchsspielern, die die Zukunft der Abteilung repräsentieren. Das lässt 
die berechtigte Zuversicht zu, dass die TT-Abteilung, anders als es leider bei 
vielen anderen TT-Vereinen der Fall ist, auch künftig weiterleben wird.  
 
Aktuell ist es jedoch so, dass sich die Anzahl der gemeldeten Erwachsenen-
Mannschaften im Vergleich zur “Hochzeit”, als in der Spitze 14 Teams am 
Spielbetrieb teilnahmen, schon signifikant reduziert hat. Gerade im Bereich 
der 20 - 39jährigen gibt es nur wenige Aktive, was maßgeblich darauf zu-
rückzuführen ist, dass es in den vergangenen 10 - 20 Jahren nur eher mäßig 
gelungen ist, die Jugendspieler in den Bereich der Erwachsenenmannschaf-
ten zu integrieren und dort auch dauerhaft zu etablieren. Insofern liegt dort 
der maßgebliche Fokus für die Zukunft. 
 
Wie sah nun die sportliche Situation im vergangenen Jahr 2024 aus? 
 
Unsere 1. Damen beendete ihre Kreisliga-Saison wie bereits im Vorjahr auf 
einem respektablen 3. Tabellenplatz. Aktuell rangiert das Team um Spitzen-
spielerin Anja Stannebein im gesicherten Mittelfelf auf Platz 4. 
 
Die 1. Herrenmannschaft erreichte in der Landesliga Hannover Platz 4. 
Nachdem Holger Pfeiffer seinen vorübergehenden Rückzug aus dem Spiel-
betrieb verkündet hatte, verließen mit Lennart Schumann und Arnd Ahl-
brecht zwei weitere Säulen das Team. Da Hendrik Wiese ebenfalls vorerst 
keine Punktspiele mehr absolvieren wollte und mit Moritz Thun nicht ver-
lässlich zu planen war, löste sich das Team auf und zog in die Bezirksoberliga 
zurück. Dort rangiert das völlig neu formierte Team nach Abschluss der Hin-
serie auf Platz 7 – leider sind die Abstiegsränge durchaus noch in Sicht. 
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Die 2. Herren erkämpfte in der Bezirksoberliga am Ende eine Platzierung 
hauchdünn vor dem Relegationsplatz, so dass die Spielklasse gehalten wer-
den konnte. Aktuell ist das ebenfalls komplett neu aufgestellte Team freilich 
chancenlos, so dass für die kommende Saison bereits für die Bezirksliga ge-
plant werden kann. 
 
Die 3. Herren schaffte es in der 1. Bezirksklasse nach toller Saisonleistung 
auf Platz 3. Aufgrund der zahlreichen Abgänge aus den oberen Teams ver-
zichtete die Mannschaft jedoch auf das Startrecht in dieser Spielklasse und 
wurde vom Spielbetrieb abgemeldet. 
 
Die 3. Herren (vorher 4. Herren) wurde Meister der 2. Bezirkslasse – Gra-
tulation! Allerdings wurde aus der bereits geschilderten Personalnot der Auf-
stieg in die 1. Bezirksklasse nicht wahrgenommen. Aktuell hat es das Team 
um den verletzten Kapitän Stefan Karl schwer (Platz 7), doch die Spielklasse 
sollte am Ende zu halten sein. 
 
Bei der 4. Herren (vorher 5. Herren) lief es rund: Vizemeister in der Kreis-
liga, was mit der Teilnahme an den Relegationsspielen belohnt wurde. Diese 
konnten auch gewonnen werden, allerdings nahm auch dieses Team aus 
den bereits oben genannten Gründen den Aufstiegsplatz nicht wahr. Nach 
Abschluss der aktuellen Halbserie blickt Kapitän Helmut Freimann endlich 
einmal auf eine solide Spielzeit mit nur sehr wenigen personellen Wechseln 
zurück. Derzeit steht ein toller Platz 2 zu Buche. 
 
Die 5. Herren (vorher 7. Herren) landete in der vergangenen Spielzeit in 
der 1. Kreisklasse auf Mittelfeldrang 4. Die Hinserie der aktuellen Saison 
verlief eher schwierig, da zahlreiche Akteure aus gesundheitlichen Gründen 
nicht oder nur selten zum Einsatz kommen konnten. Momentan befindet 
sich das Team nur knapp vor den Abstiegsrängen. 
 
Die 6. Herren landete in der gleichen Spielklasse auf Platz 3, jedoch muss-
ten wir das Team leider aus personellen Gründen aus der 1. Kreisklasse zu-
rückziehen. 
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Die 7. Herren, unsere traditionsreiche Seniorentruppe, schaffte es in ihrer 
letzten Spielzeit in der 2. Kreisklasse auf einen durchaus beachtenswerten 
Mittelfeldplatz 6. Leider mussten dann zahlreiche unserer “Haudegen” aus 
gesundheitlichen Gründen das Handtuch werfen, so dass eine nahezu kom-
plette Neubesetzung zu erfolgen hatte. Aber auch die “frischen Kräfte” wa-
ren in der Hinserie der aktuellen Saison häufig angeschlagen, so dass kein 
Mannschaftsgefüge entstehen konnte und die Halbserie mehr schlecht als 
recht im Mittelfeld beendet wurde. 
 
Die 8. Herren beendete die vergangene Saison in der gleichen Spielklasse 
auf Platz 8. Zur aktuellen Saison wurde sie dann in die. 3. Kreisklasse zu-
rückgezogen, wo man sich aber mit Platz 3 durchaus leistungsgerecht zum 
Abschluss der Halbserie positionieren konnte. 
 
Und unsere 9. Mannschaft, die in den Vorjahren häufig “Haue” bekommen 
hatte, zeigte in der 4. Kreisklasse eine überragende Saison und wurde am 
Ende verdienter Meister – klasse! Folgerichtige startete man dann in der ak-
tuellen Spielzeit in der 3. Kreisklasse und rangiert dort zur Halbzeit mit 9:7 
Punkten auf einem zufriedenstellenden Mittelfeldplatz. 
 
 
Neben dem Spielbetrieb fanden auch wieder unsere Vereinsmeisterschaf-
ten statt. 25 Teilnehmer kämpften um den Wanderpokal, den erstmals  
Stefan Berger gewinnen konnte. Eine Damenkonkurrenz wurde aufgrund 
zu geringer Anmeldezahl leider erneut nicht durchgeführt.  
In der Doppelkonkurrenz wurden die Paarungen möglichst leistungsgerecht 
zusammengesetzt. Hier konnten sich am Ende die Youngsters Timon Glau-
che und Simon Eggers durchsetzen. Es ist jedes Jahr aufs Neue spannend, 
wer in diesem Wettbewerb die Nase vorne haben wird. 
 
Bei der anschließenden traditionellen Weihnachtsfeier ließen es unsere Ak-
tiven auch dieses Jahr wieder bis weit nach Mitternacht nochmal so richtig 
krachen. 
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Sehr gut angenommen wurde erneut unser Skat- und Kniffelturnier. Diesmal 
fanden sich 27 Mitglieder und Freunde der TT-Abteilung zu einem launigen 
Abend im Clubheim ein, um ihre Besten zu ermitteln. Königin der Würfel 
wurde Diana Wasirin (Kniffel), und beim Skat spielte Richard Werner all 
seine Erfahrung aus und lies seine Konkurrenz hinter sich. 
 
Personell weniger gut besetzt war unser Trainingslager für Erwachsene in 
Clausthal. Dafür hatten die wenigen Teilnehmer umso mehr Spaß. Für die 
Zukunft wäre jedoch wünschenswert, dass wieder mehr Aktive an dieser 
tollen Veranstaltung, die sowohl aus sportlicher als auch aus gesellschaftli-
cher Sicht eine Bereicherung darstellt, teilnehmen. 
 
Unser Vierertisch-Turnier wurde ganz gut angenommen, wenngleich die 
überwiegende Anzahl der Teilnehmer aus dem Jugendbereich stammte. 
Auch hier würden sich die Organisatoren künftig über ein wenig mehr Re-
sonanz aus dem Bereich der Erwachsenen wünschen. 
 
Mit unserem Ausrüster-Partner TIBHAR konnten wir eine bislang einzigar-
tige Aktion durchführen: Wir durften unser eigenes Trikotdesign entwerfen!  
Im Rahmen eines kleinen Wettbewerbs wurden zahlreiche Vorschläge von 
unseren Mitgliedern sowohl auf dem Papier als auch digital gestaltet. Am 
Ende erhielt eines der Trikot-Designs von Matthias Joswig die meisten Stim-
men. Mittlerweile wurde die gesamte Abteilung mit unseren neuen, kom-
plett individuellen Trikots ausgestattet. 
 
Und auch auf der Materialseite konnten wir in diesem Jahr massiv nachrüs-
ten, um unseren Aktiven weiterhin bestmögliche Voraussetzung zur Aus-
übung des Tischtennissports bereitstellen zu können: Nicht weniger als 12(!) 
neue TT-Tische wurden gegen Ende des Jahres geliefert und von zahlreichen 
fleißigen Helfern aufgebaut, so dass nunmehr alle unsere 20 Tische aus dem 
Hause TIBHAR stammen und damit stets einheitliche Spielbedingungen 
herrschen. 
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Im Rahmen der Abteilungsversammlung wurden zu Beginn des Jahres 2024 
Abteilungsleiter, Jugendwart und Materialwart erneut in ihrem Amt bestätigt 
und ein nahezu unveränderter Spielausschuss gewählt. 
 

Nach 5 Jahren Tätigkeit als Abteilungsleiter werde ich im Rahmen der nächs-
ten Abteilungsversammlung jedoch nicht mehr kandidieren. Ein adäquater 
Nachfolger, dem ich hiermit stets ein glückliches Händchen wünsche, steht 
jedoch bereits in den Startlöchern. 
Ich danke allen Mannschaftsführern und dem Spielausschuss. Es war mir 
immer eine große Freude, mit Euch zusammenzuarbeiten und die Abteilung 
weiterzuentwickeln. Ebenfalls danke ich dem Vorstand, mit dem ebenfalls 
stets ein sehr konstruktiver Austausch erfolgte! 
 

Ich wünsche dem Verein, insbesondere natürlich der TT-Abteilung, weiter-
hin gutes Gelingen! 
 
Holger Pfeiffer 
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Jahresbericht der Abteilung Frauen-Fit-Gym 2024  
Das Jahr 2024 liegt hinter uns, gerne möchte ich mich bei allen trainings-
fleißigen Aktiven für ihre Teilnahme an unseren Übungsstunden und ihr  
Engagement bedanken. 
Neben dem aktiven und somit sportlichen Teil, haben wir aber auch in  
diesem Jahr großen Wert auf Gemeinschaft gelegt. In der Ferienzeit haben 
wir, soweit das Wetter und die Teilnehmerzahl es zuließ, kurze Radtouren 
durchgeführt. Auch zum „Klönen“ haben wir uns getroffen. Diverse Termine 
im Bennexer Brauhaus waren eine wunderbare Gelegenheit, sich abseits 
des Trainings auszutauschen. Im Herbst folgte dann noch ein Tagesausflug 
nach Wolfenbüttel.  
Bedanken möchte ich mich aber nicht nur bei unseren fleißigen Aktiven 
sondern auch bei unseren Übungsleiterinnen Marita Gniesmer, Katja 
Wente und Elli Gade sowie unserer stellvertretenden Abteilungsleiterin  
Ingrid Röhl für ihren engagierten Einsatz. Auch unserem Vergnügungssau-
schuss, mit Antje Kiesel und Marianne Stöber sowie Renate Pahl und Anne 
Lohe sage ich ein herzliches Dankeschön.  
Ich wünsche allen Mitgliedern und Freunden der Turnsparte ein gesundes 
und zufriedenes Jahr 2025 und freue mich auf ein weiteres Jahr voller Akti-
vitäten und gemeinsamer Erlebnisse! 
 
Ursel Joppig  

Abteilungsleiterin Frauen-Fit-Gym 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



38 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 



39 

 

 
 
Runder Geburtstag 

Christa Heldt, 90. Geburtstag 

 
Bereits seit mehr als 30 Jahre ist Christa  
Heldt Mitglied in unserer Fit-Gym-Sparte.  
In dieser langen Zeit hat sie an fast jedem 
Montag mit großer Freude am Training teil-
genommen. Das sportlich-kameradschaftli-
che Miteinander in dieser Gruppe haben ihr 
auch in sehr schwierigen Lebenslagen  
Abwechslung und immer wieder neue  
Lebensfreude gegeben – wie sie selbst sagt. 
Ihre Sportkameradinnen haben ihr eine  
fröhliche Feier organisiert.  
 
Die Weihnachtsfeiern der einzelnen Gymnastikgruppen werden auch zur 
Abhaltung von Wahlen genutzt. In diesem Jahr wurden als Abteilungsleitung 
Ursel Joppig sowie ihre Stellvertreterin Ingrid Röhl von allen Fit-Gym-Mit-
gliedern wiedergewählt.  
 

 
 

Weihnachtsfeier der Montagsgruppe am 16.12.24 
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Für die Organisation von Gruppenfahrten und Kultur wurden Antje Kiesel 
und Marianne Stöber wiedergewählt. Trotz der momentan schwierigen  
Situation in unserem Clubheim war die Feier aufgrund des Einsatzes von 
Petra und Udo Schulz sehr gelungen. Dafür bedanken wir uns sehr herzlich. 
 

 
 

Weihnachtsfeier der Dienstagsgruppe (Seniorinnen) am 17.12.24 

 
Das Gelingen des Weihnachts-Kaffee-Nachmittag wurde ebenfalls  
unterstützt von Vorstandsmitgliedern.  
Bisher standen Renate Pahl und Anne Lohe für die Organisation von  
Geburtstagsgratulationen sowie Vergnügungsfahrten zur Verfügung. Renate 
hat nach vielen Jahren des Einsatzes dieses Amt aus gesundheitlichen Grün-
den abgegeben. Dafür hat ab jetzt Inge Jacob zusammen mit Anne Lohe 
das Amt übernommen. Wir bedanken uns bei Renate ganz herzlich für ihren 
jahrelangen Einsatz ganz herzlich.  
Sie bleibt der Gruppe aber weiterhin erhalten. 
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Weihnachtsfeier der Donnerstagsgruppe (Senioren) am 19.12 24 

 
Auch hier hat der Vorstand in Person von Manuela Hoffrage wieder die 
Bewirtung übernommen. Es war sehr gelungen.  
In dieser Männergruppe haben 2 Teilnehmer das Amt der Geburtstags- und 
Weihnachtsfeier-Organisation übernommen. Das sind bisher Jürgen  
Meißner und Bernd Hahne. In Zukunft wird auch Jürgen Jacob dazusto-
ßen, da Jürgen Meißner sich aus privaten Gründen nicht so oft Zeit nehmen 
kann. Jürgen ist auch manchmal eingesprungen, wenn keine Übungsleiterin 
zur Verfügung stand. Dafür möchten wir uns bei ihm bedanken.  
 
Wir als Übungsleiterinnen sind den Organisatorinnen und Organisatoren 
der einzelnen Gruppen dankbar dafür, dass sie uns diese Aufgaben abneh-
men, so dass wir unsere Zeit nur für die Planung und Ausführung der  
Übungsstunden einsetzen können. 
 
Marita Gniesmer und Katja Wente 
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Jahresbericht Badminton 2024 
Nach wie vor handelt es sich bei den Mitgliedern in unserer Badmintonab-
teilung um Hobbyspieler mit unterschiedlichem Leistungsniveau.  
Unser Fokus liegt nicht auf dem Wettkampf, wir nehmen nicht am Punkt-
spiel- oder Wettkampfbetrieb teil, sondern würde ich eher als „Spaß am 
Spiel“ bezeichnen. Wir haben von allen Altersgruppen Spielerinnen und 
Spieler in zum Teil sehr unterschiedlichen Leistungsspektren.  
Dies kann dazu führen, dass es zu Recht abwechselnden Konstellationen 
bei den Spielen kommt. Wir haben nach wie vor die Möglichkeit,  
mittwochs von 19.30 Uhr bis ca. 22.00 Uhr, eine halbe Halle in der  
Süllbergsporthalle Bennigsen, Medefelder Str. 9, 31832 Springe zu belegen.  
Hier können wir bis zu vier Felder für das Training nutzen. 
 
Auch in diesem Jahr ist der Trainingsbetrieb, in Bezug auf die Teilnahme, 
auf einem guten Niveau durchgeführt worden. Die Plätze waren an den 
meisten Trainingstagen gut ausgelastet. Die Nutzung der Halle war auch in 
den Sommerferien und Herbstferien für uns möglich. Es gab Ende Novem-
ber wieder ein kleines Turnier, auch mit Spielern aus Gestorf. Zu diesem 
Turnier gab es durchweg positive Rückmeldungen von allen Beteiligten. 
Am 18.12.2024 haben wir im Anschluss an das Training eine kleine Weih-
nachtsfeier durchgeführt.  
Es gibt innerhalb der Abteilung immer mal wieder Überlegungen die Ab-
läufe etwas zu ändern, zum Beispiel in Bezug auf das Aufwärmen und die 
Möglichkeit spezielle Techniken explizit üben zu können. Insbesondere für 
das Üben von Abläufen wäre dann allerdings auch jeweils ein Feld dadurch 
belegt. 
Die Möglichkeit frei zu spielen wird weiterhin von allen gern angenommen.  
Insgesamt lässt sich sagen, in der Abteilung Badminton ist die Teilnahme zu 
den Spielzeiten gut genutzt und die Teilnehmer sind mit Freude dabei. 
Dies ist aus meiner Sicht insgesamt gesehen eine positive Tendenz. 
 
Torsten Goldberg Abteilungsleiter 
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Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Inserenten, die uns durch Ihre Werbung
im FCB-Echo unterstützen.

Unsere Leser und Mitglieder bitten wir, diese Geschäftsleute bei ihren Einkäufen
zu berücksichtigen!




